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Vorwort zur 2. Auflage

Mit der HOAI-Novellierung 2013 liegt nach kurzer Abfolge eine Fortent-
wicklung der Vereinbarungs-HOAI nach der Preisverordnung 2009 vor. Noch
kurz vor Abschluss der Legislaturperiode in 2013 ist es gelungen, mit einer
Stimme Mehrheit im Bundesrat die novellierte Fassung der HOAI durchzuset-
zen und selbige am 17.7.2013 in Kraft treten zu lassen. Sind hiermit nicht nur
umfängliche Honorarerhöhungen für die Architekten und Ingenieure einherge-
gangen, sondern auch insbesondere eine nachhaltige Veränderung der Leistungs-
bilder, zeigt sich, dass nicht nur den Bestrebungen gefolgt ist, die Leistungsbilder
einer Reformierung, unter Berücksichtigung der sich fortlaufend technisieren-
den Arbeitsweise der Architekten und Ingenieure anzupassen und zu verfolgen;
vielmehr hat eine umfassende Überarbeitung des Allgemeinen Teils der HOAI
abermals stattgefunden. Alt-Fragestellungen aus der HOAI 2009 sind noch nicht
einmal im Ansatz einer höchstrichterlichen Klärung zugeführt worden, ge-
schweige denn, dass sich einheitliche Meinungsbilder in der Literatur herausge-
bildet haben, treten nunmehr für Verträge, die auf der Grundlage der HOAI
2013 abgeschlossen werden, gleichermaßen neue Fragestellungen und damit
ungeklärte Probleme auf. Dies gibt Anlass, deutlich hervorzuheben, dass das her-
vorgehobene Postulat des Verordnungsgebers, das Honorar – soweit es sich im
Regelungsbereich der maßgeblichen Mindest- und Höchstsätze bewegt – ist
frei zu vereinbaren, schon zu beginn der vertraglichen Zusammenarbeit dahin-
gehend einer tunlichst einvernehmlichen Lösung zuzuführen ist, die Honorar-
parameter im Rahmen der vertraglichen Regelungen eindeutigen Bestimmun-
gen unterfallen sollten; kurz: Der Honorarvertrag nach einer sorgfältigen
Bearbeitung verlangt.
In Fortführung der ersten Auflage wird mithin die Kommentierung maßgeb-

lich darauf abgestellt, dass Empfehlungen für die vertragliche Gestaltung gegeben
werden, um hiermit ein „Handwerkszeug“ dem Architekten und Ingenieur/der
Architektin/Ingenieurin und allen damit, bezogen auf die Vertragsgestaltung
Befassten, an die Hand zu geben, um tunlichst nur noch im Notfall auf die
Regelungen der HOAI zurückgreifen zu müssen, sobald die vertraglichen Be-
stimmungen keine Antworten auf auftretende Honorarfragen geben.
Bleibt die HOAI nach wie vor zwingendes Preisrecht, ist sie doch, was ins-

besondere die Darstellung der Leistungsbilder der einzelnen Fachdisziplinen be-
trifft, über die Jahrzehnte insbesondere zu einer (häufig verbindlichen) Orien-
tierungsgröße geworden, was das geschuldete Leistungsbild der Architekten/
Ingenieure, Architektinnen/Ingenieurinnen, betrifft. Dies insbesondere dadurch
unterstützt, dass die überwiegende Zahl der begründeten Architekten- und
Ingenieurverträge auf die Leistungsbilder Bezug nehmen, wie sie in der HOAI
aufgeführt sind und damit zum Vertragsgegenstand, mithin zum zu berücksichti-
genden Leistungssoll werden. Folglich haben die Leistungsbilder schon seit lan-
gem nicht nur eine honorarrechtliche Funktion, sondern insbesondere eine
Funktion dahingehend, den Leistungsinhalt der Architekten- und Ingenieurleis-
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tungen zu beschreiben. Für die neuen Leistungsbilder und damit einhergehen-
den Inhalte, steht im Mittelpunkt der Novellierung die Kosten- und Termin-
sicherheit, die gerade bei der öffentlichen Wahrnehmung von Architekten- und
Ingenieurleistungen im Fokus steht. Die mit der HOAI 2013 einhergehende
Honorarerhöhung – im Abgleich zur HOAI 2009 – darf nicht darüber hinweg-
täuschen, dass mit der Novellierung erhebliche erhöhte Leistungsintensitäten
und letztendlich auch Haftungsverschärfungen, was die Leistungserfüllung be-
trifft, einhergehen.
Die Grundleistungen, Besonderen Leistungen und auch die Objektlisten, die

jeweils in den Anlagen 2 bis 15 zur HOAI 2013 aufgeführt sind, sind jeweils un-
ter Berücksichtigung der diese aufführenden §§ dort kommentiert worden. Le-
diglich bezogen auf die Beratungsleistungen, die in der Anlage 1 zur HOAI 2013
aufgeführt sind und nach wie vor nicht vom verbindlichen Preisrecht umfasst
sind, ist diesen eine gesonderte Darstellung in der Anlage 1 zur Kommentierung
gewidmet (nach § 58 HOAI). Da für eine Vielzahl von Verträgen nach wie vor
die Regelungen der HOAI 2009 – zwar zunehmend weniger, aber bei langzeit-
geltenden Verträgen auch noch die HOAI 2002 – von Bedeutung ist, ist die
Kommentierung so aufgebaut, dass – nach jeweils unterschiedlich maßgeblicher
Intensität – auch eine Reflexwirkung auf die Vorgänger-Honorarordnungen er-
folgt ist, um damit insbesondere auch ein nachhaltigeres Verständnis für aktuelle
Regelungen in der HOAI 2013 zu gewährleisten und auch Fragestellungen der
Vorgänger Honorarregelungen zu beantworten.
Der Prozess der Novellierungen der HOAI ist nach wie vor nicht abgeschlos-

sen. Bereits in der derzeit laufenden 18. Legislaturperiode ist mit einer Evaluie-
rung und Darstellung der entsprechenden Ergebnisse, bezogen auf gesonderte
Fragestellungen zur HOAI 2013 zu rechnen. Insbesondere bleibt die Erwartung
aufrechterhalten, dass auch zügig die Beratungsleistungen in den verbindlichen
Teil der HOAI zurückgeführt werden, obwohl die Fragestellung nach wie vor
Aktualität hat, inwieweit überhaupt ein verbindliches Preisrecht eines Berufstan-
des in das Zeitalter freier Märkte und freien Wettbewerbs passt. Die Entwicklun-
gen mithin bleiben spannend.

Hamburg, Kampen (Sylt), Friedrich-Karl Scholtissek,
im Mai 2014 Rechtsanwalt, Anwaltsmediator und Lehr-

beauftragter für Bau- und Architektenrecht
an der HafenCity Universität Hamburg
(HCU).

Vorwort
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